
  

 

Der amtierende Landesfischermeister Dr. Karl
Wögerbauer ist uns am 10. Mai 2011 in die besseren
Waidgründe vorausgegangen. 40 Jahre lang war er
Vorsitzender des Vorstandes des
Landesfischereiverbandes. Eine schier unglaubliche
Zeit, in der der Stellenwert der Fischerei nicht gerade
einfacher wurde.

Graureiher, Gänsesäger, Kormorane, Fischotter, chemische Verunreinigungen,
Kraftwerksbauten, diese Liste ließe sich noch schier endlos verlängern, waren die
Schauplätze für Kampf, Diskussion und manchmal auch der Erkenntnis, machtlos zu sein in
einer Welt, in der es, an der Wasserlinie angekommen, mit dem Tierschutz sehr schlecht
bestellt ist.
Natürlich ist klar, dass man es – an der Spitze von fast 100.000 Fischern in Oberösterreich
stehend – nicht immer allen recht machen kann, es war aber immer sein Bestreben nach
Ausgleich und das offene Ohr für jeden, das ihn auszeichnete.
Wenngleich wir in der letzten Zeit zwar doch einige Meinungsverschiedenheiten hatten,
möchte ich die lange Zeit des gemeinsamen Auftretens für die Anliegen der Fischerei in
unserem Land nicht missen.
Lieber Karl, auf diesem Weg ein letztes

                                                                                                               

Franz von Assisi
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